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Die Lumix 
DMC-LX100 
im Überblick
Mit der DMC-LX100 hat die Lumix-Serie von Pana-
sonic einen würdigen Neuzugang erhalten. Freuen 
Sie sich auf Bilder mit einer Qualität, die sich vor so 
manch einer DSLR überhaupt nicht zu verstecken 
brauchen, und lernen Sie im Laufe dieses Buchs alle 
Funktionen Ihrer neuen Begleiterin anhand praxisbe-
zogener Beispiele bis ins Detail kennen.
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1.1 Was die LX100 
so besonders macht

E tw as m ehr als zw ei J ahre nach d er M ark teinf ü hru ng  d er 
L u m ix  D M C - L X 7  hat P anaso nic nachg eleg t.  V erm u tlich 
halten S ie Ihre neu e D M C - L X 1 0 0  g erad e in d en H än d en.  
S o lid e w irk t sie u nd  hap tisch sehr ho chw ertig ,  im m er no ch 
k o m p ak t,  w enng leich au ch nicht g anz ho sentaschentau g -
lich.  W elche b eso nd eren E ig enschaf ten zeichnet Ihre f o to -
g raf ische B eg leiterin au s?  G ehen S ie m it u ns au f  einen 
S treif zu g  d u rch d ie zentralen F eatu res Ihrer neu en K am era.

Z u  d en w ichtig sten B estand teilen zäh len sicherlich d er 
neu e S enso r u nd  d as neu e O b j ek tiv.  D ie L X 1 0 0  setzt w ei-
terhin au f  einen Multiformatsensor.  D ieser b esitzt insg e-
sam t 1 6 , 8 4  M eg ap ix el,  verw end et f ü r d ie eig entlichen B il-
d er ab er d avo n nu r etw a 1 2 , 8  M eg ap ix el.  

Der Vorteil ist, dass die Bilder im Seitenverhältnis 4 : 3, 
3 : 2 und 16 : 9 alle mit einer vergleichbar hohen Auflö-
sung generiert werden können. Bei Standardsensoren geht 
das nicht. Hier werden die Ränder des 4 : 3-Sensors für die 

1/160 s | f7,1 | ISO 200 | 34  mm

c Das hochwertige Objektiv 
der LX100 macht viel Freude und 
liefert eine tolle Bildqualität.
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Verhältnisse 3 : 2 und 16 : 9 oben und unten abgeschnit-
ten,  so d ass d ie B ild er eine k leinere D iag o nale u nd  eine 
geringere Auflösung haben.

Hinzu kommt der positive Aspekt, dass der MOS-Sensor der 
LX100 mit seiner Micro-FourThirds-Größe (17,3 × 13 mm) 
deutlich größer ist als die meisten Sensoren anderer Kom-
paktkameras, auch als der LX7 (5,7 × 7,6 mm). Dadurch 
sind auch die bildgebenden Pixel größer, was sich sehr 
positiv auf die Aufnahmequalität auswirkt.

D er S enso r w är e ab er nichts o hne d as O b j ek tiv.  P anaso -
nic hat d er L X 1 0 0  d aher eine ho chw ertig e O p tik  sp end iert.  
Das LEICA DC VARIO-SUMMILUX bietet eine hervorragen-
de Bildqualität und kann wunderbar zum Freistellen von 
M o tiven vo r einem  u nscharf en H interg ru nd  eing esetzt 
w erd en –  o d er au ch b ei w enig  L icht zu verläs sig  verw ack -
lu ng sf reie B ild er lief ern,  d enn d er eing eb au te B ild stab ili-
sato r arb eitet eb enf alls sehr verläs slich.

W as u ns an d er L X 1 0 0  b eso nd ers g u t g ef äl lt,  ist d ie d irek -
te Steuerung. So können Sie einfach durch Verdrehen der 
Räder für die Blende oder die Zeit die verschiedenen Auf-
nahm ep ro g ram m e einstellen o d er au ch d ie intellig ente 
Automatik mit nur einem Tastendruck aktivieren. Genauso 
u nk o m p liziert f u nk tio niert d ie m anu elle S charf stellu ng ,  
d as Ä nd ern d es S eitenverhä ltnisses o d er d as E instellen d es 
Autofokus. Zudem liefert der elektronische Sucher ein 
hochaufgelöstes Echtzeitbild, das sich zum Einrichten von 
B ild au sschnitt u nd  S chär f e b estens b ew äh rt.

H inzu  k o m m t eine F u nk tio nsvielf alt,  d ie sich w irk lich sehen 
lassen k ann.  M ehrf achb elichtu ng ,  Z eitraf f erau f nahm e,  
Stop-Motion-Animation und Panoramaautomatik sind nur 
einig e d avo n,  d ie S ie au f  d en f o lg end en S eiten k ennen-
lernen werden. Und, nicht zu vergessen, die LX100 kann 
Videos im Format Ultra-HD bzw. 4k produzieren. Sollten 
S ie einen entsp rechend en F ernseher b esitzen,  f reu en S ie 
sich auf hochaufgelöste Videobilder mit brillanten Farben. 
D as E inzig e,  w as u ns ein w enig  g ef ehlt hat,  sind  ein k lap p -
barer Monitor und der fehlende integrierte Blitz. Aber 
immerhin liefert Panasonic ein kleines Aufsteckgerät mit, 
d ieses M ank o  ist so m it nu r ein halb es.  V iel zu  m eck ern g ib t 
es also  nicht,  d enno ch nehm en w ir d ie L X 1 0 0  im  L au f e d ie-
ses B u chs g anz g enau  u nter d ie L u p e.

1 2 3

4 5

c Oben: Multiformatsensor-
fläche 1  mit den Bildflächen 
4 : 3 2  und 16 : 9 3 . 
Unten: Standardsensor mit den 
Bildflächen 4 : 3 4  und 16 : 9 5 .

DMC und LX?

Der Name DMC-LX100 klingt zu-
nächst etwas kryptisch, lässt 
sich aber schnell erklären. DMC
ist die Abkürzung, die Panasonic 
für all ihre digitalen Fotokame-
ras verwendet. LX steht für die 
Luxusklasse unter den Kompakt-
kameras. Diese setzen auf eine 
möglichst hohe Bildqualität und 
halten dafür die Pixeldichte des 
Sensors und den Zoom des Ob-
jektivs auf einem angemessen 
moderaten Niveau.
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1.2 Die Bedienelemente 
in der Übersicht

Auch wenn sp ä ter im  B u ch au f  d ie verschied enen B ed ie-
nelem ente im  D etail eing eg ang en w ird ,  k ann es nicht scha-
d en,  m it einem  k o m p ak ten Ü b erb lick  ü b er Ihr neu  erw o r-
benes Arbeitsgerät zu beginnen. 

Die folgenden Übersichten können Sie auch verwenden, 
f alls S ie sich im  L au f e d ieses B u chs d ie P o sitio nieru ng  ein-
zelner Komponenten erneut ins Gedächtnis rufen möch-
ten.

Die LX100 von schräg vorne betrachtet
W enn S ie sich Ihre L u m ix  vo n schräg  vo rne ansehen,  
sp ring t Ihnen sicherlich d as im  V erhäl tnis zu m  K am era-
gehäuse große O b j ek tiv als eines d er w ichtig sten E le-
mente der LX100 gleich ins Auge. Es besitzt zwei wichtige 
S teu erring e.  M it d em  Blendenring 1  wird die Größe der 
Objektivöffnung gesteuert. 

1/800 s | f2,8 | ISO 200 | 32,6 mm

c Das Kamel hebt sich gut vom 
unscharfen Hintergrund ab, 
obwohl dieser eine ähnliche Farbe 
hat und nicht weit entfernt war.



13K ap itel 1    D ie L u m ix  D M C - L X 1 0 0  im  Ü b erb lick

D am it nehm en S ie E in-
f lu ss au f  d ie S chä rf entief e 
d es B ild s.  D er Steuer- o d er 
Objektivring 2  k ann zu m  
E instellen b estim m ter Z o o m -
stu f en o d er au ch zu m  m anu -
ellen S charf stellen verw en-
d et w erd en.  E r lä sst sich 
p ro g ram m ab hä ng i g  m it 
F u nk tio nen b eleg en.

D a S ie B ild er m it verschied e-
nen S eitenverhäl tnissen au f -
nehmen können, hat Pana-
so nic d er L X 1 0 0  einen p rak -
tischen W äh lschalter f ü r d as 
Bildseitenverhältnis 3  ver-
passt. Zudem können Sie mit dem Wählschalter für die 
Scharfeinstellung 4  flink vom Autofokus AF in d en M a-
k ro m o d u s AF  o d er zu m  m anu ellen F o k u s MF u m schal-
ten.  

An der Seite ist die sogenannte NFC-Antenne 5  lo k ali-
siert,  d ie f ü r d en d rahtlo sen V erb ind u ng sau f b au  zu  einem  
N F C - tau g lichen S m artp ho ne o d er T ab let- P C  zu stä nd ig  
ist.  D ie k leine L am p e 6  neb en d em  O b j ek tiv d ient als 
Selbstauslöserlampe,  zeig t also  d ie verstreichend e V o r-
laufzeit bei Aufnahmen mit Selbstauslöser an oder unter-
stü tzt als AF-Hilfslampe den Autofokus beim Scharfstellen 
in dunkler Umgebung.

Ein Blick von oben auf die LX100
V iele B ed ienelem ente,  d ie f ü r d ie B ild au f nahm e essenziell 
sind ,  b ef ind en sich au f  d er O b erseite d er L X 1 0 0 .  D as G anze 
f än g t an m it d em  Auslöser 1 .  E r w ird  zu m  F o k u ssieren 
b is au f  d en ersten D ru ck p u nk t u nd  f ü r d ie B ild au f nahm e 
ganz heruntergedrückt. Außen daran angebracht ist der 
Zoomhebel 2 ,  m it d em  S ie d as O b j ek tiv in d ie W eitw in-
kel- (W) oder Teleposition (T) stellen können. Der Hebel 
k ann ab er au ch zu m  N avig ieren in d en M enü s eing esetzt 
w erd en o d er b ei d er B ild w ied erg ab e zu m  V erk leinern o d er 
Vergrößern der Bildansicht.

1 2 3

6

4

5

c Die DMC-LX100 von schräg vorne.





Bilder aufnehmen 
und wiedergeben
Mit der intelligenten Automatik der LX100 macht das 
Fotografieren nicht nur Freude, die Kamera sorgt auch 
zuverlässig für richtig belichtete Fotos mit schönen 
Farben. Und damit anschließend nur die besten Bilder 
ansprechend präsentiert werden können, erfahren 
Sie im Folgenden, wie Sie die LX100 für die Bildbewer-
tung und die Wiedergabe bis hin zur Diashow-Präsen-
tation am TV-Gerät nutzen können.
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2.1 Vorbereiten 
der Speicherkarte

B evo r S ie m it d em  F o to g raf ieren lo sleg en,  ist es sinnvo ll,  
d ie neu  in Ihre L X 1 0 0  eing esetzte S p eicherk arte zu  f o rm a-
tieren.  S o nst b esteht d ie G ef ahr,  d ass Ihre B ild er nicht im  
richtig en O rd ner au f  d er K arte ab g eleg t w erd en.  D as ist 
ab er schnell erled ig t.  

R u f en S ie im  S etu p - M enü   d ie O p tio n Format au f .  B estä -
tigen Sie anschließend die Schaltfläche Ja m it d er MENU/
SET- T aste.

B ed enk en S ie,  d ass m it d em  F o rm atieren alle D aten verlo -
ren gehen. Sie können später nur noch mit spezieller Soft-
ware (zum Beispiel Easy Digital Photo Recovery, Art Plus 
Digital Photo Recovery oder Recuva) ohne eine Garantie 
au f  V o llstän d ig k eit w ied er zu rü ck g eho lt w erd en.  S ichern 
S ie also  vo rher alle D ateien,  d ie Ihnen lieb  u nd  teu er sind .

1/200 s | f5,6 | ISO 200 | 30 mm 
| +1 EV

c Formatieren der 
Speicherkarte. 
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2.2 Bildgrößen und -qualitäten 
der LX100

Gleich zu Beginn jeder fotografischen Aktivität steht die 
Wahl einer geeigneten Bildqualität auf dem Plan. Dazu bie -
tet Ihnen die LX100 drei verschiedene Bildgrößen  an,  d ie 
Sie im Format JPEG wählen können: Large (groß) ,  M ittel 

 und Small (klein) .

Z u d em  g ib t es die Möglichkeit, die JPEG-Bilder unterschied-
lich k o m p rim iert ab zu sp eichern.  D ab ei lief ert d ie E instel-
lu ng  Fein  die bestmögliche Auflösung und Schärfe und 
somit die höchste Qualität. Die Einstellung Standard
sorgt ebenfalls für eine gute Qualität, liefert aber Dateien, 
d ie etw a u m  d ie H ä lf te w enig er S p eichervo lu m en b ean-
spruchen. Hinzu gesellt sich die flexible Rohdatenqualität 

, die Ihnen die größtmögliche Bildqualität und Flexibi -
litä t zu r V erf ü g u ng  stellt.  

Auswählen können Sie die Bildgröße 1  u nd  d ie Qualität
4  m it d er T aste Q.MENU in d en entsp rechend en S chnell-

menüs. Im Auswahlfenster zur Bildgröße werden Ihnen 

c Die drei Bildgrößen 
(Auflösungen) der LX100 im 
Seitenverhältnis 4 : 3.

1 2 3

4

c Auswahl von Bildgröße und 
Qualität über das Schnellmenü.

RAW und JPEG mischen

Das RAW-Format liegt immer in der gleichen Au�ösung und Qualität vor. 
Sie können es jedoch mit jeder JPEG-Bildgröße und -Qualität verknüpfen. 
Dazu wählen Sie zuerst die Bildgröße aus, zum Beispiel , und an-
schließend die Bildqualität. Mit  werden parallel zur RAW-Datei mit-
telgroße JPEGs in höchster Qualität gespeichert, und mit  landen 
JPEGs der Qualitätsstufe Standard auf der Speicherkarte.
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stets auch die Anzahl der aufgenommenen Pixel in Mega-
b y te,  hier 12,5M 2 , und die Anzahl möglicher Aufnahmen, 
hier 1102 3 ,  ang ezeig t.

Um bei dieser umfangreichen Auswahl nicht die Übersicht 
zu  verlieren,  hab en w ir Ihnen d ie verschied enen F o rm ate 
einm al ü b ersichtlich in f o lg end er T ab elle zu sam m eng e-
fasst. Darin finden Sie auch die jeweilige Anzahl an Auf-
nahmen, die auf eine Speicherkarte mit einer Größe von 
8  G B  p assen w ü rd en.

Bildgröße Pixelzahl Bilder auf 8-GB-Karte Größe für Qualitätsdrucke
(300 dpi Auflösung)

Fein Standard 

4.112 × 3.088 1.102 2.177 bis zu A3 (Poster)

2.976 × 2.232 1.904 3.695 bis zu A4

2.048 × 1.536 3.251 6.253 bis zu A5 (Postkartengröße)

4.112 × 3.088 515 bis zu A3 (Poster)

 + 4.112 × 3.088 351 416 bis zu A3 (Poster)

 + 4.112 × 3.088 und
2.976 × 2.232

405 452 bis zu A3 (Poster) und bis zu A4

+ 4.112 × 3.088 und
2.048 × 1.536

445 476 bis zu A3 (Poster) und 
bis zu A5 (Postkartengröße)

Gesperrte Funktionen

Es gibt einige Funktionen, die bei eingeschalteter RAW-Qualität nicht 
nutzbar sind. Dazu zählen der Bildstil, die Automatiken i-Hand-Nachtauf-
nahme, iHDR, HDR, Panorama, i.Dynamik und i.Au�ösung sowie die Mehr-
fachbelichtung und die Zoomoptionen i.Zoom und Digitalzoom. Wählen 
Sie eines der JPEG-Formate, am besten , wenn Sie die Funktionen 
nutzen möchten.

Wahl eines anderen Seitenverhältnisses
Neben den unterschiedlichen Bildgrößen stellt Ihnen die 
L X 1 0 0  au ch zu r W ahl,  in w elchem  S eitenverhäl tnis d as 
Foto aufgezeichnet werden soll. So können Sie das Stan-
dardformat 4 : 3 in ein quadratisches Bild (1 : 1) oder in 

c JPEG- und RAW-Speicher-
formate mit den dazugehörigen 
Bildgrößen der LX100 (Bildan-
zahl ermittelt bei ISO 100). Bei der 
Wahl eines anderen Seitenver-
hältnisses kann sich die Anzahl 
möglicher Bilder etwas ändern.
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das Breitbildformat 16 : 9 umwandeln, das dem Wieder-
g ab ef o rm at eines F lachb ild f ernsehers entsp richt.  

Mit dem Seitenverhältnis 3 : 2 steht Ihnen zudem das bei 
S p ieg elref lex k am eras ü b liche V erhäl tnis zu r V erf ü g u ng .  
D ank  d es M u ltif o rm atsenso rs können alle Seitenverhält-
nisse mit einer größtmöglichen Bilddiagonale und Pixelauf-
lösung aufgenommen werden.

1 2 3 4

Ä nd ern können Sie das Seitenverhältnis in allen Aufnah -
memodi außer im Panoramaprogramm. Schieben Sie 
d azu  einf ach d en S chalter f ü r d as S eitenverhäl tnis an d ie 
g ew ü nschte P o sitio n.  D ie L X 1 0 0  p asst d arau f hin d en B ild -
ausschnitt an, was sich beispielsweise im Verhältnis 16 : 9 
an schw arzen B eg renzu ng sb alk en ü b er u nd  u nter d em  B ild  
b em erk b ar m acht.

Alternativ können Sie auch die sogenannte Format-Serie
5  einsetzen.  D iese läs st sich,  so f ern S ie nicht d as 

RAW-Format verwenden, mit der Taste  u nd  d em  E in-
stellrad   im  M enü  Antriebsmodus einschalten.  

N ach B estä tig u ng  m it d er MENU/SET- T aste w erd en d ie 
B eg renzu ng srahm en d er S eitenverhäl tnisse f arb lich her-
vo rg eho b en,  d am it S ie d en B ild au sschnitt p assend  ein-
stellen können. Mit einem Auslöserdruck entstehen dann 
vier Aufnahmen in den verfügbaren Seitenverhältnissen 
d er L X 1 0 0 .

e Die Multiformatsensor�äche 
der LX100 liefert die Seitenver-
hältnisse 4 : 3 1 , 1 : 1 2 , 3 : 2 3
und 16 : 9 4  mit jeweils größt-
möglicher Au�ösung aus.

c Schalter für die Auswahl 
des Seitenverhältnisses.

5

c Aktivieren der Format-Serie.
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Seitenverhältnis bei RAW

Sollten Sie die Qualität  verwenden, können Sie die Seitenverhält-
nisse ebenfalls nutzen, sie werden aber nur virtuell gespeichert. Das be-
deutet, dass Sie bei der RAW-Konvertierung mit SILKYPIX  auf die volle 
Sensor�äche zugreifen 1  und alle Seitenverhältnisse daraus mit höchster 
Au�ösung generieren können. 

Wählen Sie hierfür Aktion/Beschnitt (   /    +  ) und aktivieren 
Sie die Schalt�äche Alle Daten einbeziehen, einschließlich ungültige 
Bereiche aus RAW-Daten 2 .

1 2

c Ändern des Seitenverhältnisses einer RAW-Datei in SILKYPIX Developer Studio.

Welche Größe für welchen Zweck?
S icherlich hab en S ie sich scho n einm al g ef rag t,  w aru m  
d as G anze so  k o m p liziert sein m u ss.  E ig entlich w ü rd e es 
ja ausreichen, lediglich zwischen JPEG und RAW zu unter-
scheid en.  

Nun, prinzipiell wäre das auch in Ordnung, würde die Un-
terteilung in verschiedene Größen und Qualitätsstufen 
nicht d o ch V o rteile m it sich b ring en.  
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So sind die kleineren JPEG-Formate und die Qualität Stan-
d ard   im m er d ann sinnvo ll,  w enn d er S p eicherp latz au f  
d er K arte k nap p  w ird .

Außerdem können Sie die JPEG-Bilder bereits beim Foto-
g raf ieren au f  d en sp ä teren V erw end u ng szw eck  einstellen 
und sich Arbeit am PC sparen:  w är e b eisp ielsw eise 
g eeig net f ü r V erk au f sg eg enstän d e im  Internet o d er k leine 
B ild er f ü r Internetb ild erg alerien.  

Das Seitenverhältnis 3 : 2 ist vorteilhaft, wenn Sie für 
D iasho w s o d er Ä hnliches d ie L X 1 0 0 - F o to s m it d en ü b lichen 
3 : 2-Bildern aus digitalen Spiegelreflexkameras mischen 
möchten. Die Bildgrößen  u nd   im  S eitenverhäl t-
nis 16 : 9 sind besonders geeignet für die Präsentation am 
B reitb ild - T V .  

Die Bilder besitzen eine Auflösung von 1.920 × 1.080 
Pixeln oder 3.840 × 2.160 Pixeln und entsprechen damit 
perfekt den Vorgaben für die Videoauflösungen Full-HD
und Ultra-HD (4K). So können die Fotos auch gut mit Fil -
men gleicher Auflösung kombiniert werden. 

Die Bildgröße  in der Qualität  o d er d as F o rm at  ist 
au f  alle F äl le im m er d ann sinnvo ll,  w enn d ie B ild er vielsei-
tigen Zwecken dienen sollen. Angefangen beim Ausdruck 
in A3-Größe, können Sie die Fotos beliebig verkleinern, 
haben aber eben auch die volle Auflösung zur Verfügung.

Warum RAW?
Bei kontrastreicheren Motiven und Gegenlicht können 
in d en k o m p rim ierten J P E G - F o to s schnell einm al ü b er-
strahlte Bereiche oder viel zu dunkle Areale auftauchen. 
D iese lassen sich nachträg lich m eist nu r no ch sehr u nzu -
reichend  retten.  

Das RAW-Format der LX100 speichert die Bilddaten ver-
lu stf rei im  D ateif o rm at RW2 ab .  E s b esitzt m ehr R eserven,  
so d ass sich d ie B and b reite d er L ichter u nd  S chatten b es-
ser ausschöpfen lässt.





Kreativ blitzen 
mit der LX100
Fotografie bedeutet Malen mit Licht. Was aber, wenn 
davon nicht genug vorhanden ist? Ganz klar, dann 
wird eben einfach der Blitz eingeschaltet. Wobei 
„einfach“ etwas zu simpel ausgedrückt ist. Schließlich 
gibt es gerade in diesem Bereich jede Menge Einstel-
lungen und kreativen Spielraum. Deshalb lernen Sie 
gleich einmal die Blitzoptionen der LX100 kennen.
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7.1 Leistungsspektrum des 
mitgelieferten Blitzgeräts

Ihre L X 1 0 0  b esitzt m it d em  b eig ef ü g ten B litz eine k leines,  
aber feines Zusatzlicht. Zum Anbringen schalten Sie Kame-
ra und Blitz aus und ziehen die Zubehörschuhabdeckung 
ab. Drücken Sie anschließend den Freigabeknopf 1  d es 
Blitzes und schieben den Blitz in den Zubehörschuh, bis 
er hörbar einrastet. 

W enn S ie d en B litz p erm anent au f  d er K am era ang eb racht 
lassen,  hab en S ie d as Z u satzlicht stets zu r V erf ü g u ng .  E g al 
w o  S ie sich g erad e b ef ind en,  d er B litz k ann ü b er d en ON/
OFF- S chalter 2  in j ed er S itu atio n schnell ak tiviert w erd en.  

Um ihn wieder zu entfernen, drücken Sie den Freigabe-
knopf erneut und ziehen das Gerät aus dem Zubehör-
schu h herau s.

1/320 s | f5,6 | ISO 400 | 34 mm

c Blitzlicht kann auch in hel-
ler Umgebung für eine ausge-
glichene Beleuchtung sorgen.
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1

2

c Blitzgerät anbringen. c Blitzgerät im Einsatz.

Aufgrund der festgelegten Position können Sie Ihre Motive 
nu r f ro ntal anb litzen.  D iese so llten au ch nicht zu  w eit ent-
f ernt sein,  d enn m it einer L eitzahl vo n ca.  7  ist d er interne 
Blitz nicht der allerkräftigste. Trotzdem ist es damit mög-
lich,  k reative B litzau f nahm en zu  g estalten.

Reichweite des Blitzgeräts
F ü r d en b esseren Ü b erb lick  hab en w ir Ihnen in d er T ab elle 
d ie R eichw eite des mitgelieferten Blitzgeräts (Leitzahl ca.  
7 bei ISO 100) einmal aufgelistet. Beim Blitzen ist es häu -
fig sinnvoll, geringe Blendenwerte und ISO 200 bis 800 zu 
verw end en,  u m  m it einer o rd entlichen R eichw eite f o to -
grafieren zu können. 

Der Abstand zwischen Blitz und Objekt sollte aber im 
Weitwinkelbereich 60 cm und im Telebereich 30 cm nicht 
unterschreiten, da sonst eine ungleichmäßige Ausleuch-
tu ng  au f tritt.

ISO 100 ISO 200 ISO 400 ISO 800 ISO 1600

f1,7 4,1 m 5,8 m 8,2 m 11,6 m 16,5 m

f2,8 2,5 m 3,5 m 5,0 m 7,1 m 10,0 m

f3,5 1,8 m 2,5 m 3,5 m 4,9 m 7,0 m

f5,6 1,3 m 1,8 m 2,5 m 3,5 m 5,0 m

f8 0,9 m 1,2 m 1,8 m 2,5 m 3,5 m

e Reichweite des internen Blit-
zes der LX100 in Metern in Abhän-
gigkeit von der Blenden- und 
ISO-Einstellung.

Die Leitzahl

Die Leistung eines Blitzgeräts 
wird durch die Leitzahl ausge-
drückt, wobei bei ISO 100 gilt: 
Leitzahl = Reichweite × Blen-
denwert. Je höher die Leitzahl 
ist, desto stärker ist die Licht-
menge, die der Blitz auszusenden 
vermag, und desto größer ist die 
Reichweite bei einer bestimmten 
Blendeneinstellung. 
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7.2 Mehr Power 
mit externen Blitzgeräten

Neben dem integrierten Blitz können Sie über den Zube-
hörschuh auch externe Blitzgeräte an der LX100 anschlie -
ßen. Damit erweitert sich der kreative und qualitative 
S p ielrau m  eno rm .  Im Folgenden finden Sie als Anhalts -
p u nk te einig e interessante G erä te au s j ed em  L eistu ng sb e-
reich. Am besten gehen Sie jedoch einfach mal zum Fach-
hän d ler Ihres V ertrau ens u nd  steck en einen k leinen u nd  
einen großen Blitz an die LX100, um das Gewicht und die 
D im ensio nen d er K o nstru k tio n selb st zu  erf ahren.  W elches 
Gerät es dann wird, können Sie ganz nach Leistung, Aus-
stattu ng  u nd  P reis entscheid en.

Panasonic DMW-FL220
D er DMW-FL220 ist,  ab g esehen vo m  m itg elief erten B litz,  
d er k o m p ak teste u nd  leichteste B litz im  P anaso nic- S o rti-
m ent.  M it d er L eitzahl 2 2  sp end et er in vielen S itu atio -
nen ein hilf reiches Z u satzlicht.  D er B litzlichtk o p f  läs st 
sich ab er nicht verd rehen o d er neig en,  so d ass au ch m it 
diesem Gerät nur das frontale Anblitzen möglich ist. Der 
FL220 kann auch nicht entfesselt ausgelöst werden. Somit 
b eschrän k t sich d er V o rteil g eg enü b er d em  b eig ef ü g ten 
Blitz auf eine höhere Leistung und Reichweite.

Panasonic DMW-FL360L
D ieser im m er no ch recht k o m p ak te B litz m it einer L eitzahl 
von 36 hat es in sich. Durch den um 90° neig- und um 180° 
d rehb aren B litzlichtk o p f  lä sst sich d as L icht in j ed e b elieb i-
g e R ichtu ng  lenk en.  D ie au sziehb are R ef lek to r-  o d er L icht-
fangplatte macht es möglich, bei nach oben geneigtem 
B litzk o p f  ein w enig  L icht au ch no ch in d ie f ro ntale R ich-
tu ng  zu  streu en,  u m  S chatten im  G esicht au f zu hellen u nd  
Augenreflexionen zu erzeugen. Überdies kann der DMW-
FL360L d rahtlo s vo m  B litz d er L X 1 0 0  ang esteu ert w erd en,  
und die FP-Synchronisation ermöglicht das Blitzen in sehr 
heller Umgebung mit kurzen Belichtungszeiten. Zudem 
gibt es ein LED-Licht, das bei Videoaufnahmen für Auf-
hellung sorgt, allerdings ist es recht schwach. Aufgrund 

c Panasonic DMW-FL220 
(Bild: Panasonic).

c Systemblitz DMW-FL360L 
(Bild: Panasonic).
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d er g u ten L ichtleistu ng  u nd  d er F lex ib ilitä t d es B litzes ist 
das mit Akkus 376 g schwere Blitzgerät auf jeden Fall sehr 
em p f ehlensw ert.

Panasonic DMW-FL580L

Der größte Blitz von Panasonic besitzt im Wesentlichen die gleichen Ei-
genschaften wie der DMW-FL360L. Die Leitzahl/Blitzstärke ist jedoch hö-
her, und es kommt der Modus MULTI hinzu (Stroboskopblitz = mehrere 
Blitze in einem Bild). Er eignet sich aufgrund seiner Größe und dem höhe-
ren Gewicht (435 g inklusive Akkus) nicht unbedingt als Aufsteckblitz für 
die LX100, kann aber als entfesseltes Gerät gute Arbeit leisten.

Metz mecablitz für Panasonic
D ie M etz mecablitz 44 AF-1 u nd  52 AF-1 sind  zw ar ein 
wenig größer und schwerer als der DMW-FL360L, bieten 
aber eine sehr gute Ausstattung und mehr Leistung zum 
f airen P reis.  S ie b eherrschen d ie F P - S y nchro nisatio n,  d ie 
b ei M etz m it d em  K ü rzel HSS gekennzeichnet ist, und kön -
nen zudem kabellos ausgelöst werden, im Slave- wie auch 
im  S ervo - B etrieb .

7.3 Einfluss des Blitzlichtmodus
D er Blitzlicht-Modus sp ielt eine g anz entscheid end e R o lle 
b ei d er G estaltu ng  einer B litzlichtau f nahm e,  d enn hierü b er 
w ird  d ie S tär k e d es B litzlichts im  V erhäl tnis zu r vo rhand e-
nen Umgebungsbeleuchtung reguliert. Je nachdem, in wel -
chem  B elichtu ng sp ro g ram m  S ie sich b ef ind en,  stehen 
Ihnen b is zu  vier verschied ene B litzm o d i zu r V erf ü g u ng .  
Diese können Sie in den Modi ,  ,   u nd  
m it d er Q.MENU- T aste d irek t im  S chnellm enü  au f ru f en,  
o d er S ie stellen im  R ec- M enü   b ei Blitzlicht d en Blitz-

c mecablitz 52 AF-1 digital 
(Bild: Metz).

c Auswahl des Blitzmodus.

Blitzen im Modus 

In der intelligenten Automatik  blitzt die LX100 vollautomatisch, wenn das Umgebungslicht zu schwach wird für 
eine verwacklungsfreie Aufnahme, oder auch bei Gegenlicht, um störende Schatten aufzuhellen.  Dabei setzt sie au-
tomatisch die Blitzmodi Aufhellblitz  oder Langzeitsynchronisierung  ohne oder mit Rote-Augen-Reduktion 
( , ) ein.
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licht-Modus ein. Mit dem Aufhellblitz Forc. Blitzl. Ein
w ird  d er B litz zu m  Z ü nd en g ezw u ng en,  eg al w ie d as M o tiv 
b eschaf f en ist.  D aher eig net sich d ieser M o d u s in erster 
Linie zum Aufhellen von Schatten und dunklen Motivele-
menten in heller Umgebung oder bei Gegenlicht. Im M o -
d u s Langzeitsynchronisierung  o rientiert sich d ie 
G ru nd b elichtu ng  stets am  vo rhand enen L icht,  d aher ist 
d er M o d u s g eeig net f ü r M o tive,  b ei d enen d ie H inter-
g ru nd b eleu chtu ng  g u t sichtb ar sein so ll,  w ie z.  B .  b ei P o r-
trä tau f nahm en in d u nk leren Innenräu m en,  S tatu en b ei 
einer näc htlichen S ig htseeing to u r o d er M ak ro au f nahm en 
b ei u nzu reichend er B eleu chtu ng .  V erw end en S ie nach 
Möglichkeit ein Stativ, denn die Belichtungszeit kann auf 
b is zu  eine S ek u nd e ansteig en.  F ü r einen ang enehm  hel-
len B ild hinterg ru nd  k ann es zu d em  hilf reich sein,  d en IS O -
Wert auf 80 bis 3200 anzuheben. Allerdings können Sie 
d ie L ang zeitsy nchro nisieru ng  nu r in d en P ro g ram m en 
u nd   verw end en.  In d en M o d i  u nd   erzielen S ie m it 
dem Aufhellblitz  verg leichb are E f f ek te,  w enn S ie d ie 
B elichtu ng szeit so  einstellen,  d ass d er H interg ru nd  au ch 
ohne Blitz schon hell genug abgebildet wird. Außerdem 
können Sie die Belichtungszeiten wählen ( : maximal 60 s, 

: maximal 120 s bei Einstellung T).

1/200 s | f 2,8 | ISO 200 | 34 mm

c Mit dem Aufhellblitz konnten 
wir das dunkle Gefieder besser 
strukturiert abbilden.

Blitzen untersagt

Blitzaufnahmen sind generell 
nicht möglich, wenn Sie den 
Blitzmodus Forciert Aus  ein-
stellen oder wenn Sie mit einem 
der EFFEKTE fotogra�eren, die 
HDR- oder Panoramaautomatik 
einsetzen, ein Video drehen, den 
elektronischen Verschluss ge-
wählt haben oder die Stumm-
schaltung  aktiviert ist.
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Mittel gegen Rote-Augen-Reflexionen
D er k leine B litz d er L X 1 0 0  ist recht d icht ü b er d em  O b j ek -
tiv ang eo rd net.  D aher strahlt er in einem  f lachen W in-
kel auf das Motiv, was leider in dunkler Umgebung und 
bei Abständen ab etwa drei Metern rote Augen verursa-
chen k ann.  M it d en B litzm o d i Blitz Ein/Rot-Aug  u nd  
Lz-Sync/Rot-Aug  können Sie diesem Phänomen aber 
P aro li b ieten.  D ie L X 1 0 0  send et in d em  F all zw ei B litze 
nacheinand er au s.  D er erste so rg t d af ü r,  d ass sich d ie P u p il-
len zu sam m enziehen,  so d ass d ie ro ten R ef lex io nen w ei-
testg ehend  verm ied en w erd en.  D er zw eite B litz hellt d as 
B ild  w ie g ew o hnt au f .  Inf o rm ieren S ie Ihr M o d ell au f  j ed en 
Fall darüber, dass zwei Blitzimpulse ausgelöst werden. 

1/4 s | f8 | ISO 160 | 34 mm

c Besonders spannende Effekte 
entstehen, wenn sich die Motive 
oder die LX100 während der 
Belichtungszeit bewegen.

c Rote Augen im Modus 
Langzeitsynchr.

c Ergebnis des Modus 
Lz-Sync/Rot-Aug.

Softwareunterstützung

Beim Blitzen in den Modi  und  kann Ihre LX100 den Rote-Au-
gen-E�ekt zusätzlich durch kamerainterne Nachbearbeitung abmildern. Ak-
tivieren Sie dazu im Rec-Menü  die Option Rote-Aug.Red. Schauen Sie 
sich die Bildergebnisse aber genau an, denn es können versehentlich auch 
andere rote Bereiche, wie Make-up, fälschlicherweise korrigiert werden.




